
Ars Electronica Center 

Das Festival 96 ist von besonderer Bedeutung: es bildet den Auftakt einer neuen Phase des 
Projektes Ars Electronica. War die Präsenz von Ars Electronica bisher ein temporäres, auf 
einige Tage im Jahr konzentriertes Highlight im lokalen und internationalen 
Veranstaltungsgeschehen, so erfolgt mit der Eröffnung des Ars Electronica Center nicht nur 
eine Zunahme der Aktivitäten, sondern auch eine zeitliche Expansion. Ars Electronica ist 
durch das Center fortab permanent präsent. 

Mit dem Ars Electronica Center wurde ein Kompetenzzentrum für neues, 
interdisziplinäres Wissen an den Schnittstellen von Kunst, Kultur, Technologie und 
Gesellschaft geschaffen. 

Das Ars Electronica Center  

— eine Einrichtung der Stadt Linz — wurde mit wesentlicher Unterstützung des Landes 
Oberösterreich und des Bundes errichtet und durch die Kooperation mit folgenden 
Unternehmen ermöglicht: 



 

CREDITANSTALT 
Digital Equipment Österreich AG 
Hewlett-Packard 
Microsoft Austria 
Österreichische Brau AG 
Österreichischer Rundfunk 
Oracle GmbH 
Quelle Versand 
Ericsson Austria 
Siemens Nixdorf 
Silicon Graphics Österreich 
S plus S 

Das Ars Electronica Festival 96 

wird unterstützt von: 
Stadt Linz 



Land Oberösterreich 
BM für Wissenschaft, Verkehr & Kunst 

weiters von: 

 
EDV-Zentrum der Johannes Kepler-  
Universität Linz 
GCA — Linz 
Gerhard Andlinger Foundation 
Post und Telekom Austria 
Siemens AG & Siemens Nixdorf 
VOEST-ALPINE STAHL  


